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Ökolöwe – Umweltbund Leipzig e.V. 

im Haus der Demokratie Leipzig 

Bernhard-Göring-Str. 152 

04277 Leipzig 

 

Telefon:  0341-3065-185 

 

 

➔ www.ökolöwe.de 

 Umweltbibliothek Leipzig  

Montag bis Mittwoch 14 – 18  Uhr 

Donnerstag und Freitag geschlossen 

 

Stadtgarten Connewitz 

Kohrener/Burgstädter Straße 

Geöffnet von Dienstag bis Freitag 

Mai bis September:     10 – 18 Uhr 

April und Oktober:      10 – 17 Uhr 

November bis März geschlossen 

 Geschäftskonto 

Sparkasse Leipzig 

IBAN:  DE07 8605 5592 1111 1057 89 

BIC:  WELADE8LXXX 

 

Spendenkonto 

GLS Gemeinschaftsbank eG 

IBAN:  DE46 4306 0967 0020 4214 00 

BIC:  GENODEM1GLS 

 Geschäftsführung 

Nico Singer 

 

Steuernummer  

231/141/02229 (FA Leipzig II) 

 

Vereinsregister-Nummer 

VR45 (Amtsgericht Leipzig) 

  

 

        

 

 

Pressemitteilung 
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Ökolöwe macht sich für „Bosco Verticale“ auf dem Wilhelm-Leuschner-Platz stark 

 

Wohnen und arbeiten im vertikalen Wald? Mit den berühmten Bosco Verticale in Mailand wurden die 

ersten vertikalen Wälder in Europa gepflanzt. „Ein Wald, der wortwörtlich in den Himmel wächst, ist 

längst keine Utopie mehr“, sagt Friederike Lägel, umweltpolitische Sprecherin der Ökolöwen und 

fordert: „Ein vertikaler Wald und hängende Gärten, sowas muss auf den Wilhelm-Leuschner-Platz!“ 

Singapur versteht sich als Stadt im Garten und ist weltweit Vorreiter für grüne Hochhäuser. In 

Deutschland steht das erste grüne Leuchtturmprojekt in Düsseldorf. München plant ein ganzes Viertel 

mit bepflanzten Gebäuden. „Mit einem grünen Hochhaus auf dem Wilhelm-Leuschner-Platz läutet die 

Stadt Leipzig eine neue Ära im Städtebau ein und verabschiedet sich von der Versteinerung der 

Innenstadt“, erklärt Friederike Lägel. 

Der zentrale Wilhelm-Leuschner-Platz ist die letzte große Brachfläche in der Leipziger City. Seine 

Bebauung wird schon seit Jahren in der Stadtgesellschaft diskutiert. Dass der Platz bebaut wird, ist 

beschlossene Sache: „Wenn schon gebaut wird, dann grün“, so Lägel abschließend. 
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